
Erfahrene Gewalt muss bewiesen werden können
Nur, wenn Gewalt dokumentiert ist, haben Opfer etwas in den Händen, um 
dagegen vorzugehen. In der Forensic Nursing Sprechstunde erfolgt dies 
kostenlos durch eine Fachperson. Auch ganz kleine Blessuren sind wichtig. 
Zudem erhalten Betroffene in der Sprechstunde eine entsprechende Be-
ratung.

In geschützter und vertraulicher Atmosphäre wird der Fall aufgenommen. 
Die ereignisrelevanten Informationen werden in einem Bericht zusammen-
gefasst, eventuell vorhandene Verletzungen beschrieben und die relevan-
ten Fotos ausgedruckt. Je nach Wunsch der Patientin oder des Patienten 
wird die Dokumentation per Post verschickt, nach Terminvereinbarung von 
der untersuchten Person abgeholt oder im Spital archiviert.

Für die vertrauliche Sprechstunde an einem geschützten Ort im Kantons-
spital Graubünden muss ein Termin vereinbart werden.

Termine kann man zu Bürozeiten über die Telefonnummer +41 79 923 11 44 
oder per Mail an forensicnursing@ksgr.ch vereinbaren.
 

      +41 79 923 11 44 / forensicnursing@ksgr.ch

FÜR BETROFFENE VON GEWALT

Forensic Nursing Sprechstunde 

Zusätzliche Informationen über den QR-Code, dieser darf gerne weitergeben werden (auch bei Verdacht auf Gewalt).


